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Liebe Leserin, lieber Leser, 
wenn Sie in dieser Ausgabe des Gemeindebriefes die Ankündi-
gung der diesjährigen Konfirmationen lesen, mögen Sie sich 
vielleicht fragen: Was haben diese Jugendlichen unter den Be-
dingungen der Pandemie von ihrem Unterricht wohl gehabt? 
Was war überhaupt möglich von dem, was der Konfirmandenzeit 
ihren besonderen Reiz verleiht? 
Nun, die Einschränkungen waren allenthalben spürbar, teilweise 
richtig schmerzlich. Fast die ganze Zeit mit Masken, nur in einer 
kleinen Phase im Herbst ging es mal ohne – ein Aufatmen, aber 
doch wieder begrenzt. Unterricht in einer Atmosphäre von geradezu unheimlicher Dis-
zipliniertheit, Gottesdienstbesuche nur mit vorheriger Anmeldung, bis hin zu der Absur-
dität, dass ich am 4. Advent zehn Konfirmanden wieder absagen musste, weil der Platz 
einfach nicht reichte. Konfirmanden wollen zum Gottesdienst kommen und können 
nicht – hätte mir jemand das vor der Pandemie erzählt, ich hätte gedacht, der hat nicht 
alle Tassen im Schrank. So weit, so mühsam. 
Aber jetzt kommt das Gute! Zunächst: Es haben alle sehr freundlich und kooperativ die 
Regelungen mitgemacht und dadurch dazu beigetragen, dass daraus ein gemeinsa-
mes Projekt wurde: Wie kriegen wir es hin, dass etwas möglich wird? In dieses Bild 
gehören auch die Eltern, die das alles freundlich, geduldig und mit mancherlei Aufmun-
terungen begleitet haben. Dafür bin ich sehr dankbar. 
Mehr noch: Mit der Zeit kam bei aller Disziplin Vertrautheit und Vertrauen auf, die At-
mosphäre löste sich, offene und gute Gedanken wurden ausgetauscht, auch so man-
che sportlichen Vorwitzigkeiten, bei denen ich frohlockte: Gut, dass diese Lebensgeis-
ter sich regen! Das macht manches wett, was auf der Strecke blieb. 
Ich denke bei diesen Betrachtungen an die Geschichte vom zwölfjährigen Jesus im 
Tempel. Der hatte sich die Disziplinlosigkeit geleistet, seinen Eltern auszubüxen, weil 
er mit den Gelehrten diskutieren wollte. „Wir haben dich mit Schmerzen gesucht“ – 
aber Jesus ist ganz entspannt gegenüber der Entnervtheit der Eltern: „Wisst ihr nicht, 
dass ich sein muss in dem, was meines Vaters ist?“ Da finde mal einer eine Antwort! 
Mir fiele auch nicht gleich eine ein, jedenfalls keine qualifizierte … 
Denke ich dann wieder an unsere Konfirmanden, fallen mir auch Momente ein, in de-
nen mir erstmal nichts einfiel. Aber das macht nichts. Im Gegenteil: Es ist das Vorrecht 
der Jungen, uns Ältere gelegentlich mit Vorwitz in Verblüffung zu setzen. Wenn wir klug 
sind, entdecken wir auch in manch vordergründig Albernem Lebensklugheit, Lebens-
willen, Regungen des Geistes – und wer weiß, ob darin nicht sogar der Geist Gottes 
sein Wesen treibt. 
Ich bin dankbar, dass sie sich auch in der Pandemie ihre Vitalität erhalten haben, und 
nehme das als Hoffnungszeichen, gerade in Momenten, in denen ich eine lähmende 
Müdigkeit nicht abweisen kann. Lassen wir uns davon anstecken! 
 

Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Pastor Dr. Hans-Günther Waubke 

 

Kunsthalle Hamburg 
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Neues Gesicht im Kirchenvorstand  
 

Seit Anfang des Jahres gibt es für Katharina Timme, die 
im August 2021 zurückgetreten ist, eine Nachfolgerin im 
Kirchenvorstand. Hier stellt sie sich vor: 
Ich bin Annika Dieckmann, 46 Jahre alt und wohne mit 
meinem Mann Michael und meinen beiden halberwachse-
nen Töchtern Jana und Kati in Triangel. 
Die Thomaskirche begleitet mich schon mein ganzes Le-
ben: Ich wurde in ihr getauft, konfirmiert und getraut. Auch 
mein Opa war im Kirchenvorstand und meine Mutter 
lange Zeit im Kirchenbüro. Nun bin ich bereits am 6. Feb-
ruar im Gottesdienst in das Amt der Kirchenvorsteherin 
eingeführt worden. Ich bin sehr gespannt, freue mich auf 
die Arbeit und ich hoffe, dass meine Hilfe gut angenom-
men wird. 
 

Neuer Klang in den Gottesdiensten 
 

Dank einer großzügigen Spende von Herrn Eckart 
Wolff von der Sahl konnte zum einen bereits im 
vergangenen Sommer die Orgel der Thomasge-
meinde gereinigt werden. Sechzehn Register mit 
ganz unterschiedlich großen Orgelpfeifen – dafür 
hat der Orgelbauer aus Meinersen fast drei Wo-
chen benötigt. Eine solche Reinigung wird auch 
aufgrund 

des gro-
ßen Auf-

wands 
nur etwa 
alle zwan-
zig Jahre 
durchge-

führt, und 
daher 

kann sich die Gottesdienstgemeinde über den 
frischen Klang seit ein paar Monaten freuen. 
Zum anderen kam fast passend zum Weihnachtsfest ein weiteres „Geschenk“, nämlich 
ein neues E-Piano, das seit Anfang des Jahres in der Winterkirche zum Einsatz kommt 
und das ebenfalls von Herrn Wolff von der Sahl gespendet wurde. 
 

Herzlichen Dank im Namen der Thomasgemeinde! 
 

Foto: Privat 



Aus der Gemeinde - Rückblick 
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Weihnachtsweg der Konfirmanden (KU8) 
 

Krippenspiel in Corona-Zeiten? Und was machen wir, wenn 
am Heiligabend gleich mehrere Mitspieler in Quarantäne 
sind? 
Und so haben Stefanie Schrader und ich zusammen mit 
den Konfirmanden der Thomasgemeinde statt eines 
Krippenspiels Stationen im Gemeindehaus vorbereitet. 
An diesen wurden den Besuchern am Heiligabend die 
Weihnachtsgeschichte samt den darin vorkommenden 
Personen nahe gebracht: Natürlich waren Maria und Josef 
dabei, Engel und Hirten, aber auch dem Kaiser Augustus, 
der ja mit seiner Volkszählung die Reise nach Bethlehem 
erst in Gang gesetzt hat, wurde eine Station gewidmet. Der 
Stern der Weisen musste zusammengesetzt werden, und 

am Ende konnte man Jesus als Kind in der Krippe 
im Stall besuchen. 
Außer einer kleinen Einführung und dem 
entsprechenden Bibeltext gab es an jeder Station 
die Möglichkeit zur Interaktion: Immer gab es etwas 
zum Mitnehmen, manchmal im wörtlichen Sinn, 
sodass einem ein Segenswort von „Maria“ 
mitgegeben wurde oder ein spitzer Nagel vom 
Zimmermann Josef, der auch nach dem Besuch des 
Weihnachtsweges Mut macht, sich den 
Herausforderungen im eigenen Leben zu stellen. 

Mitnehmen konnte man aber auch, dass die Hirten vor lauter Freude sich des Nachts 
über Stock und Stein auf den Weg zum Stall gemacht haben. Neben dem Thron des 
Kaisers Augustus konnte man sich auf einer Messlatte verewigen, und bei den Engeln, 

die freudestrahlend die 
frohe Botschaft verkündet 
haben, riefen sich die 
Besucher in Erinnerung, 
wofür sie selbst dankbar 
sind. An der Krippe konnte 
schließlich jeder notieren, 
was Jesus für einen selbst 
bedeutet, und dann auch 
den Zettel eines vorherigen 
Besuchers mit nach Hause 
nehmen. 
 

Unser Dank richtet sich zudem an die engagierten Teamer, die diese Zeit beglei-
tet haben! Sandra Schulz 



Aus der Gemeinde - Rückblick und Ausblick 
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Video der KU3-Kinder 
 

Auch die KU3-Kinder haben für Heiligabend etwas Besonderes vorbereitet: In Reim-
form erzählten sie, unterstützt von Bildern, die Weihnachtsgeschichte und sangen 
Weihnachtslieder. Als Standbild stellten sie zudem die Krippenszene dar. Der Film 
wurde jeweils in den Nachmittagsgottesdiensten am Heiligabend gezeigt. Zudem 
konnte er bis zum 6. Januar auf der Homepage der Thomasgemeinde abgerufen wer-
den. Umgesetzt haben den Film die diesjährigen KU3-Eltern, die auch den Unterricht 
begleiten. Ihnen gilt ebenfalls ein herzlicher Dank! 
 
Infos zum neuen Konfirmandenjahrgang 
 

In der Thomasgemeinde beginnen die Kinder bereits im 
3. Schuljahr mit dem Konfirmandenunterricht (montags), 
und das zweite Jahr findet im 8. Schuljahr statt, mit dem 
wöchentlichen Unterricht am Donnerstagnachmittag. 
 

Familien mit Kindern, die derzeit noch die 2. Klasse be-
suchen, werden am 23. Mai 2022 die Gelegenheit haben, 
sich bei einem Elternabend über das KU3-Modell zu informieren. 
Hierzu werden die Kinder dieses Alters angeschrieben, allerdings liegen der Kirchen-
gemeinde nicht alle Adressen vor, sodass nicht immer alle in Frage kommenden Fa-
milien erreicht werden. Bei Interesse melden Sie sich daher sonst bitte ab Anfang Mai 
in der Thomasgemeinde unter 05378-267. 

 

Wir freuen uns auf euch! Ingrid Rahlmann und Sandra Schulz 
 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 



Kita 
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Andachten im Thomas-Kindergarten 
 
Religionspädagogik ist einer unserer 
Schwerpunkte und fließt täglich in unsere 
Arbeit ein. Wir vermitteln den Kindern 
christliche Werte, Normen, Traditionen und 
Rituale während des Alltags. Zusätzlich fin-
den bei uns wöchentlich Andachten statt. 
Geplant, vorbereitet und durchgeführt wer-
den sie im Wechsel von den Erzieher*in-
nen und Kindern in den einzelnen Kinder-
gartengruppen. 
In der Vorweihnachtszeit und zu Beginn 
des neuen Jahres haben wir die Weih-
nachtsgeschichte – aufgeteilt in vier ein-
zelne Teile – bearbeitet. Vorab haben die 
Kinder auf ihren Spaziergängen in der Um-
gebung viele unterschiedliche Naturmateri-
alien wie kleine Baumstämme, Äste, Tan-
nenzapfen, Moos und vieles mehr gesam-
melt. Aus diesen Materialien bauten die 
Kinder anschließend alle Figuren (Menschen und Tiere) sowie die Kulisse für den 
Weihnachtsweg mit der Unterstützung der Erzieher*innen. 
Jede Woche wurde mit der Andacht ein weiterer Teil des Weges auf dem Außenge-
lände aufgebaut. Nach und nach entstand so der komplette Weihnachtsweg vor der 
Mäusegruppe. Dadurch war die Weihnachtsgeschichte jederzeit für alle Kinder und El-
tern sichtbar, konnte angeschaut und nachgespielt werden. Selbst in der Dunkelheit 
war der Weihnachtsweg – durch die Beleuchtung mit Lichterketten – schon von weitem 
sichtbar. 
Da wir – aufgrund von Corona – die Gruppen nicht mischen dürfen, finden schon seit 
geraumer Zeit alle Andachten draußen statt. Dadurch können weiterhin alle Kinder da-
ran teilnehmen. Einige Kinder sind Teil jeder Andacht durch einen Part beim Anspiel 
oder sie sprechen das Gebet. Draußen sind die Kinder jedoch oftmals sehr schlecht zu 
verstehen. 
Deswegen haben wir uns sehr gefreut, dass der Frauenkreis der Thomas-Kirchenge-
meinde uns mit einer großzügigen Geldspende unterstützt hat. Dadurch war es uns 
möglich eine Mikroanlage zu kaufen. Die nutzen wir seitdem für jede unserer Andach-
ten. Bevor wir damit starten, läuft Musik als Zeichen für den Beginn und alle Kinder 
sammeln sich selbstständig zur Andacht. 
Wir Erzieher*innen und die Kinder möchten uns auf diesem Weg noch einmal recht 
herzlich bedanken für die Spende des Frauenkreises!!! 
 

Ihr Kindergartenteam 
 

Foto: Thomas-Kindergarten 
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STOCKMANN
Meisterbetrieb

Fahrzeugtechnik

G
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Unser Service rund ums AutoÖ

    - Fachwerkstatt für alle PKW und Kleintransporter
    - Inspektion nach Herstellerangaben mit Mobilitätsgarantie
    - Elektronische Achsvermessung
    - Modernste elektronische Fahrzeugdiagnose
    - Klimaanlagenservice
    - Unfallinstandsetzung
    - Dellenentfernung
    - Reifendienst
    - Glassschadenbehebung
    - Unfallregulierung
    - Zulassungsdienst
    666 und vieles mehrg

Fehringstraße 0
41T2/ Sassenburg3Triangel

TelefonÖ 8T475-054T5 
E-MailÖ info@kfz-stockmann6de

Unsere Öffnungszeiten für SieÖ
Mo-Fr 81Ö88-51Ö88
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Datum Zum Guten Hirten Thomasgemeinde 
06.03.2022 
Invokavit 

09.15 Grußendorf 
10.30 Westerbeck 
P. Dr. Waubke 

10.00 Thomas-Gemeinde-
haus, Pn. Schulz 

09.03.2022 
Passionsandacht 

17.00 Dannenbüttel 
P. Dr. Waubke 

8.30 Thomas-Gemeinde-
haus 

13.03.2022 
Reminiszere 

10.30 Westerbeck 
P. Dr. Waubke 

10.00 Thomas-Gemeinde-
haus, Ln. Marochow und Ln. 
Schrader 

16.03.2022 
Passionsandacht 

8.30 Thomas- 
Gemeindehaus 

20.03.2022 
Okuli 

09.15 Grußendorf 
10.30 Westerbeck 
P. Dr. Waubke 

10.00 Thomas-Gemeinde-
haus, Pn. Schulz 
 

23.03.2022 
Passionsandacht 

17.00 Dannenbüttel 
Prn. Bonkowski 

8.30 Thomas-Gemeinde-
haus 

27.03.2022 
Lätare 

10.30 Dannenbüttel 
Ln. Gefken 

10.00 Thomas-Gemeinde-
haus, L. Schachtmaier 

30.03.2022 
Passionsandacht 

8.30 Thomas- 
Gemeindehaus 

03.04.2022 
Judika 

09.15 Grußendorf 
10.30 Westerbeck 
P. Dr. Waubke 

10.00 Thomas-Gemeinde-
haus, Ln. Marochow und Ln. 
Schrader 

06.04.2022 
Passionsandacht 

17.00 Dannenbüttel 
Ln. Gefken 

8.30 Thomas-Gemeinde-
haus 

10.04.2022 
Palmarum 

10.30 Westerbeck 
Präd. Lucht 

10.00 Thomaskirche mit 
Taufe, Pn. Schulz 

14.04.2022 
Gründonnerstag 

17.00 Grußendorf 
P. Dr. Waubke 

17.00 Thomaskirche 
Pn. Schulz 

15.04.2022 
Karfreitag 

10.30 Dannenbüttel 
P. Dr. Waubke 

10.00 Thomaskirche 
Pn. Schulz 

17.04.2022 
Ostersonntag 

10.30 Westerbeck 
P. Dr. Waubke 

10.00 Thomaskirche 
Pn. Schulz 

18.04.2022 
Ostermontag 

10.30 Grußendorf 
P. Dr. Waubke 

10.00 in Triangel – Alte 
Schmiede, Pn. Schulz 

23.04. 2022 19.00 Konfirmandenabendmahl 
P. Dr. Waubke; Dn. Rahlmann 

 



Gottesdienste 

S e i t e  |  9  

Datum Zum Guten Hirten Thomasgemeinde 
24.04.2022 
Quasimodogeniti 

09.00 & 11.00 Westerbeck 
Konfirmationen 
P. Dr. Waubke; Dn. Rahlmann 

10.00 Thomaskirche 
Pn. Schulz 

30.04. 2022 19.00 Konfirmandenabendmahl 
P. Dr. Waubke; Dn. Rahlmann 

01.05.2022 
Miserikordias D. 

09.00 & 11.00 Westerbeck 
Konfirmationen 
P. Dr. Waubke; Dn. Rahlmann 

10.00 Thomaskirche 
Ln. Marochow und Ln. 
Schrader 

08.05.2022 
Jubilate 

09.15 Grußendorf 
10.30 Westerbeck 
Präd. Lucht 

10.00 Thomaskirche 
Konfirmandenvorstellungs-
gottesdienst, Dn. Rahlmann 

15.05.2022 
Kantate 

10.30 Westerbeck 
Ln. Gefken 

10.00 Thomaskirche 
Familiengottesdienst, Team 
aus Kita, KV und Pn. Schulz 

22.05.2022 
Rogate 

09.15 Grußendorf 
10.30 Westerbeck 
Prn. Bonkowski 

10.00 Thomaskirche 
Pn. Schulz 

26.05.2022 
Chr. Himmelfahrt 

11.00 Regionaler Gottesdienst Westerbeck  
Pastores der Region  

29.05.2022 
Exaudi 

10.30 Dannenbüttel 
P. Dr. Waubke 

10.00 Thomaskirche 
Prädikantin Maahs 

Aufgrund der allgemeinen Lage kann es sein, dass sich diese Liste kurzfristig 
ändert. Achten Sie daher bitte weiterhin auf aktuelle Bekanntmachungen! 

In den Gottesdiensten der Kirchengemeinde „Zum Guten Hirten“ gilt die 2G-Regel für 
alle Gottesdienstbesucher über 18 Jahren. 
 
Weitere Informationen 
In den Gottesdiensten der Thomasgemeinde gilt keine Zugangsbeschränkung (0G), 
solange es keine staatlichen oder kommunalen Anordnungen gibt, denen die Thomas-
gemeinde sich beugen muss. 
Bei mildem Wetter finden die Gottesdienste auch schon vor April wieder in der Thomas-
kirche statt. 
 
Mögliche Tauftermine: 20.03.; 10.04; 17.04.; 15.05.; 06.06.; 03.07. 
 
Mehr zu den Passionsandachten erfahren Sie auf S. 14. 
 
Ausblick: Die Konfirmation in der Thomasgemeinde wird am 19. Juni 2022 gefeiert. 
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Wir sind für Sie da 
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Kirchenbüro (Patenscheine, Taufscheine, Trauanmeldungen, Beerdigungen, Gespräche), 
Dorfstraße 69, (: 05378-267, 6: 05378-1460 oder  
* kg.neudorf-platendorf@evlka.de 
 
Sprechzeiten: Montag 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr und 

Dienstag 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr mit Frau Keller 
_____________________________________________________________ 

Pfarramt 
 Pastorin Sandra Schulz Dorfstraße 69 ( 05378/267 

 * ardnas.schulz@googlemail.com 
 

 Diakonin Ingrid Rahlmann  ( 05378/981096 
 Küsterin Tanja Pollak ( 05378/7192 
 Kindergarten Karin Utzinger Am Mittelpunkt 28 ( 05378/981047 

 
Kirchenvorstandsmitglieder: 

 Elke Barlsen ( 05378/680 
 Annika Dieckmann ( 05371/7080 
 Georg Hund-Göschel ( 05378/3469970 
 Kathleen Marochow ( 05378/9807458 
 Stefanie Schrader ( 0171 9969547 
 Adolf Wulfes (auch Friedhofsangelegenheiten) ( 05378/342 
 

Unsere Homepage: www.thomaskirche-sassenburg.de 

Telefonseelsorge: ( 0800 111 0 111 oder ( 0800 111 022;  
 www.telefonseelsorge.de 

Impressum: 
Verantwortlich für den Inhalt: Vorstand der evangelisch-lutherischen Thomas-Kirchengemeinde 

Für namentlich gekennzeichnete Beiträge sind die Autoren selbst verantwortlich. 

Redaktion: D. Keller, E. Reichardt, S. Schrader, S. Schulz 
Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther Weg  1 29393 Gr. Oesingen 
Auflage: 1.500 Exemplare 
Konto: Kirchengemeinde Neudorf-Platendorf SPK GF/WOB IBAN DE88 2695 1311 0011 0000 49 



Freud und Leid 
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Bitte haben Sie dafür Verständnis, 
dass wir hier keine persönlichen Daten 

unserer Gemeindeglieder veröffentlichen. 
Sie finden diese in der Druck-Ausgabe des Heftes. 

Danke! 
 



Freud und Leid 
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Kleidersammlung von Montag, 28. März, bis Freitag, 01. April 2022 
 

Seit mehr als 60 Jahren sammelt, sortiert und verteilt 
die Deutsche Kleiderstiftung als gemeinnützige Or-
ganisation gebrauchte und neue Kleidung. 
 
Sammelstellen: 
Neudorf-Platendorf: 
Thomas-Kirche, Dorfstr. 69 – bitte vor der Kirchentür 
abstellen 
Triangel: 
Herr Günther Streilein, Ostlandweg 3 
 
Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und Schuhe sowie Haushaltswäsche im Plastikbeutel 
gut verpackt - bitte keine Kartons. Stets aktuelle Informationen über die Arbeit der Deut-
schen Kleiderstiftung finden Sie im Internet unter www.kleiderstiftung.de. Rückfragen 
beantwortet Ihnen gerne das Spangenberg-Team,Tel. 05351/52354-0 
 

Datenschutz 
Im Gemeindebrief werden nicht nur Nachrichten und Veranstaltungen veröffentlicht, son-
dern auch Amtshandlungen und besondere Geburtstage. Kirchenmitglieder, die nicht im 
Gemeindebrief erwähnt werden wollen, können dies jederzeit dem Kirchenvorstand oder 
dem Pfarramt schriftlich mitteilen.  
Auf der Homepage wird die Seite Freud und Leid zensiert. 

für	Wärme	und	Würde 

Bitte haben Sie dafür Verständnis, 
dass wir hier keine persönlichen Daten 

unserer Gemeindeglieder veröffentlichen. 
Sie finden diese in der Druck-Ausgabe des Heftes. 

Danke! 
 



Gruppen und Kreise 
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Erwachsene 
 
Geburtstagsdienst Informationen bei Sandra Schulz 
 05378/267 
 
Besuchsdienst Informationen bei Fokkea Wulfes 
 05378/447 
 
Frauenkreis mittwochs 14 Uhr Infos unter 05378/267 
02.03.; 16.03.; 30.03.; 20.04.; 04.05.; 18.05. 05378/267 
 
Sucht- donnerstags 19 Uhr Harald Rymas 
Krankenhilfe 05374/4984 oder 
 0170 7730420 

 
Kinderkirche 

Kindergottesdienste finden, wenn möglich, 14-tägig samstags von 10 bis ca. 11.15 
Uhr auf dem Kirchengelände der Thomasgemeinde drinnen und je nach Wetter auch 
draußen statt. Nächste Termine: 12. und 26. März; 23. April; 07. und 21. Mai 
Weitere Informationen können bei Diakonin Rahlmann erfragt werden: 05378- 981096 
 

Diese Übersicht ist auf Hoffnung hin, dass sie so stattfinden kann. Doch wir kön-
nen nicht wissen, ob wir die angekündigten Veranstaltungen ändern müssen. 
Achten Sie daher bitte auch auf aktuelle Bekanntmachungen oder fragen telefo-
nisch nach. 
 

Passionsandachten 
Ab 9. März, 8.30 Uhr, laden wir Sie wieder herzlich zu den Passionsandachten ins 
Gemeindehaus ein. In der Passionszeit erinnern wir uns an Jesu Weg durch Leiden 
und Tod zum neuen Leben, von Gott erweckt. In den diesjährigen Andachten stehen 
Gedichte Dietrich Bonhoeffers im Mittelpunkt. In der Haft in Tegel schrieb Bonhoeffer 
diese Gedichte 1944 für seinen Freund Eberhard Bethge, der sie unter dem Titel „Wi-
derstand und Ergebung“ veröffentlichte. Bonhoeffer stritt in der Nachfolge Jesu für die 
Stärkung des gemeinsamen Lebens, er lebte im Widerstand gegen das Unrecht, stellte 
sich unter Gottes Wort und weist uns so auf den Weg der Gerechtigkeit. 
Ob nach der Andacht wie in den Vorjahren gemeinsam gefrühstückt werden kann, 
hängt von den dann geltenden Beschränkungen ab. 
 
Wenn auch manches nicht stattfinden kann und Besuche nur eingeschränkt 
möglich sind: Als Ihre Pastorin vor Ort bin ich natürlich für Sie unter der bekannten 
Telefonnummer der Thomasgemeinde (05378-267) erreichbar. Auf Ihren Anruf freue 
ich mich. 

Bleiben Sie behütet! Ihre Pastorin Sandra Schulz 
 



Neues von den Nachbarn 
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Heiligabend….. 
 

…. fanden sowohl in Grußendorf auf dem Kapel-
lenvorplatz als auch in Dannenbüttel auf dem Rit-
tergut von Laffert Gottesdienste statt.  
All diejenigen, die nicht vor Ort einen Gottesdienst 
besuchen konnten, hatten die Möglichkeit, über die 
Homepage die Andacht zum Heiligabend von Pas-
tor Dr. Waubke mit einem Krippenspiel und musi-
kalischer Gestaltung von Herrn Hartleben und 
Frau Senger zu sehen. 
 

 
 
Trotz des vor Beginn der Gottesdienste einsetzenden 
Schneeregens fand sich eine erfreuliche Anzahl von 
Gottesdienstbesuchern ein, die in wetterfester Klei-
dung und mit einem Regenschirm über dem Kopf die 
frohe Botschaft von der Geburt Christi erlebten. 
In Dannenbüttel wurden die Gottesdienstbesucher von 
einem festlich dekorierten Hof vor dem hell erleuchte-
ten Gutshaus empfangen. Einige Konfirmanden stell-
ten ein Bild um das Jesuskind mit Maria und Josef im 
Stall, den Hirten mit lebendigen Schafen in einem Gat-
ter und einem Engel auf einem Schlitten dar. 

 
 
 
 
In dem von Pastor Dr. Waubke gestalteten Gottes-
dienst mit der Weihnachtsgeschichte im Mittelpunkt 
trug Renata Senger mit ihrer hellen klaren Stimme zu 
einer feierlichen Atmosphäre bei. Unser Posaunen-
chor, der unter einem Pavillon Unterschlupf gefun-
den hatte, rundete den stimmungsvollen Gottes-
dienst ab. 
 

Heide Gefken 
 

Fotos: A.Pieper und Fam. Relou 



Bitte um freiwilliges Kirchgeld 
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Thomas-Gemeinde On Air 
 

Liebes Gemeindeglied, 
wie schön, wenn wir an Heiligabend in 
der Thomaskirche oder in der Sport- 
und Freizeitstätte in Triangel zu einem 
Krippenspiel zusammenkommen.  
Wie toll war das Musical, das viele un-
serer Kinder, Jugendliche und Erwach-
senen im November 2019 vorbereitet 
und aufgeführt haben. 
 

Wie viel Freude macht es, den „Gottes-
dienst mal anders“ gemeinsam zu feiern. Wir hören Live-Musik, genießen ein Anspiel 
und lauschen verschiedenen Stimmen. 
Für solche und ähnliche Anlässe benötigen wir geeignete Technik. Auch ohne Pande-
mie wollen wir mobiler werden, z.B. bei Anspielen, draußen oder in Triangel. 
Daher möchten wir weitere Funkmikrofone - auch zum Anstecken - anschaffen, damit 
die Mitwirkenden sich frei im Raum bewegen können. 
Die neuen Mikrofone sollen mit der bestehenden Anlage in der Kirche und bei Bedarf 
mit der mobilen Lautsprecherbox verbunden werden. 
 

Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihrer Spende unser Vorhaben unterstützen. Jede Spende 
zählt und hilft uns sehr! 
 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihre Pastorin   

 
 

Im Innenteil des Gemeindebriefes befindet sich ein Überweisungsträger, den Sie ver-
wenden können. Sollten mehr Spenden eingehen als benötigt, nutzen wir diese für 
andere Aufgaben in der Gemeinde. 
 
 

Fotos: Stefanie Schrader 


